Elternarbeit

„Die Schule fördert den Entwicklungsprozess der Schüler zur Ausbildung ihrer Individualität, zu Selbstvertrauen und eigenverantwortlichem Handeln. Sie bietet Raum zur Entfaltung von Begabungen sowie für den Ausgleich von Bildungsbenachteiligungen. Die natürlichen Rechte der Eltern und die ihnen obliegenden Pflichten zur Erziehung ihrer Kinder bleiben davon unberührt.“ (§2 Thüringer Schulgesetz)

Bei der Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit wirken Schule und Elternhaus sehr eng zusammen. Der Bildungs- und Erziehungsauftrag verpflichtet die Schulen insbesondere bei der Einschulung, beim Schulwechsel, beim Übergang an weiterführende Schulen zu einer engen Zusammenarbeit. Dabei beginnt das gemeinsame Tun mit den Eltern bereits im Kindergarten. (siehe Einschulungskonzeption)

Die Eltern sind diejenigen, die mit der Erziehung und Pflege Schulpflichtiger beauftragt sind, haben dafür zu sorgen, dass ihre Kinder regelmäßig am Unterricht teilnehmen und als verbindlich erklärte schulische Veranstaltungen zu besuchen haben.

„Die Eltern haben gegenüber der Schule ein Recht auf Auskunft über die schulische Entwicklung und den Leistungsstand des Schülers. Insbesondere vor den Entscheidungen über die Schullaufbahn des Schülers sind die Eltern eingehend zu beraten. Die Schule hat die Eltern über wesentliche, den Schüler betreffende Vorgänge in geeigneter Weise zu informieren.

Unsere Zusammenarbeit mit den Eltern wollen wir zielgerichtet, offen und intensiv gestalten.

„Die Eltern wirken durch gewählte Elternvertretungen in Angelegenheiten mit, die für die Schule von allgemeiner Bedeutung sind. Elternvertretungen werden an den einzelnen Schulen für die Klassen, für die Stammkurse und die gesamte Schule, bei den zuständigen Schulämtern und auf Landesebene gewählt:“ (Thüringer Schulgesetz §32 Absatz 1)

Die gewählten Elternvertreter nehmen ihre Aufgaben sehr ernst und bringen sich aktiv in das Schulleben ein. Nicht nur die gewählten Vertreter jeder Klasse sondern auch andere Eltern gestalten den Schulalltag mit.

Nur gemeinsam mit unseren Eltern können wir Schule weiter entwickeln.

· Elternversammlungen:

In allen Klassen werden mindestens zwei Elternabende im Schuljahr durchgeführt. Jede Klasse entscheidet selbstständig, wie viele und unter welchem Thema stehende Zusammenkünfte mit den Eltern weiter veranstaltet werden.

Auf Wunsch und Interesse der Eltern werden zentrale thematische Elternabende angeboten.

In der Advents- bzw. Vorweihnachtszeit findet in allen Klassen ein gemeinsamer Eltern-Kind-Abend statt, an dem gebastelt, geredet und gespielt wird.

· Hortelternabende:

Im Schuljahr führen die Erzieher zwei Elternabende durch.

· Elternsprechstunden:

Im Abstand von vier bis sechs Wochen finden über das Schuljahr verteilt Sprechzeiten für die Eltern statt, an denen Lehrer und Erzieher anwesend sind. Sie finden montags von 18.00 bis 19.00 Uhr statt.

· Elternstammtische:

Eltern organisieren in regelmäßigen Abständen Gesprächsrunden, um sich auszutauschen. Das geschieht größtenteils auf Klassenstufenbasis. Auch Lehrer werden dazu eingeladen.

· Schulkonferenz:

Die Mitglieder der Schulkonferenz treffen sich unter Leitung des Schulleiters mindestens drei mal im Schuljahr, bei notwendigen Entscheidungen auch kurzfristig.

· Schulelternvertretung:

Die Elternvertreter treffen sich mindestens drei mal im Jahr gemeinsam mit den Lehrern und Erziehern.

In der Vorbereitungswoche auf das neue Schuljahr treffen sich alle Klassenelternvertreter und Kollegen, um das bevorstehende Schuljahr gemeinsam zu besprechen und Veranstaltungen, Wettbewerbe und Höhepunkte zu planen usw. .

Am Ende des ersten Schulhalbjahres findet eine Zusammenkunft in Auswertung des ersten Schulhalbjahres und in Vorbereitung des zweiten Halbjahres statt.

Das Schuljahr wird mit einer gemeinsamen Zusammenkunft beendet und dabei gibt es bereits Gedanken zum nachfolgenden.

Die Arbeit in den einzelnen Klassen wird von allen Eltern unterstützt. Bei allen Veranstaltungen, wie Projekten, Exkursionen, Fahrten und schulischen Höhepunkten ist auf unsere Eltern Verlass!

